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DieBevölkerungsbewegungin WienimMärz1931.
WiedieMagistrats-AbteilungfürStatistikmitteilt ,wurden

imvergangenenMärzin Wien827Trauungenvollzogen ,um598wenigerals
imFebruardieses Jahres undum15 wenigerals imMärz1930 .Vorrömisch¬
katholischenSeelsorgernwurdenimheurigenMärz4o8Ehen,vorderpoli¬
tischenBehörde182Ehengeschlossen.

AndenMagistratwurdenimvergangenenMärz328Ansuchenum
Ehedispensgerichtet ;260DispensansuchenwurdenimgleichenMonatauf¬
rechterledigt .

800PersonenändertenimMärzdiesesJahresihreKonfession;
darunterwaren610Personen ,die ausder römisch-katholischenKircheaus- ¬
traten .50l Personen erklärten ,konfessionslos bleiben zuwollen .

ImBerichtsmonatekamenin Wien1613SäuglingelebendzurWelt,
um307mehrals imFebruardieses Jahres ,aber um209wenigerals imMärz
1930 .VondenLebendgeburtenwaren842Knabenund771Mächen,1190eheli-¬
cheund123unehelicheKinder .In derWohnungderMutterwurden301Kin-¬
der ,in Anstalten . 312Kindergeboren .DieZahlder Totgeburtenimheu¬
rigenMärzbetrug159 ;dassindum7 mehrals imFobruardiesesJahres,
hingegenum19wenigeralsimMärz1930.VondenTotgeburtenwaren87
Knabenund 53 Mädchen ;in 19 Fällen war das Geschlecht unkenntlich .26

Totgeburtenerfolgtenin derWohnungderMutter ,133inAnstalten .
Im vergangenen März starben in Wien . 356Personen,um 53woni¬

gerals imFebruardiesesJahresundum8 mehrals imMärz1930 .Vonden
Verstorbenenwaren . 183männlichenund . 173weiblichenGeschlechtes.

. 217Verstorbenegehörten der WienerBevölkerungan ,während139ortsfremd
waren .In ihrer Wohnungstarben930Personen ,in Anstalten . 426Personen.
Vonden im heurigen Märzin Wienverstorbenen Personen waren680 ,also

fast ein Drittel aller Ver- storbenen ,über70Jahrealt .
Ueber die Säuglingssterblichkeit wird berichtet ,dass imMätz

in Wien134Säuglingeim ersten Lebensjahr starben ,undzwar60Knaben
und74Mädchen.VondenverstorbenenSäuglingenwaren92chelicheund42
uncheliche Kinder .67 Säuglinge starben im ersten Lebensmonat ,67 imzwei¬
ten bis zwölftenLebensmonat.

Im Berichtsmonate wurdenin Wien . 325Leichen bestattet ,von
denen331eingeäschertwurden.

SitzungendesWienerLandtagesunddesGomeinderatesderStadtWien.
Morgen ,Freitag ,tritt um1/2 5 Uhr nachmittags derWiener

den SpveLandtagzueinerSitzungzusammen.UnmittelbarnachSchlussdesWiener
LandtagesfindeteineSitzungdesGomeinderatosderStadtWienstatt .
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StrassonarbeiteninWien.
UmbauvonStrassenin einigenWienerBezirkon.
Der Gemeinderatsausschuss für technische Angelegenheiten hat

auchin seiner letzten Sitzungwiedereine ReihevonStrassenarbeitenin
verschiedenenBezirkenbeschlossenunddie nötigenAufträgevergeben ,dami
wöhrendder günstigenBausaisondie Arbeitendurchgeführtwerdenkönnen.
AufdemGetreidemarktwirddasHolzpflasterlängsder Akademiederbilden-¬
donKünstemiteinemKostenaufwandvon70. 000Schillingneuhergestellt.
In Margarotensoll die Kohlgasse in der Strecke von der Arbeitergassebis

zur Margarctonstrasseumgebautwerden ;dieserTeil der Kohlgasse ,
houte nocheine Makadamfahrbahnhat ,wird eine Asphaltbetondeckeerlalten .
MitAusnahmeeinerkleinenStreckeder8 MeterbreitenFahrbahn,diewe¬
gender SteigungKleinsteinpflasterhat ,wirddanndie ganzeKohlgasse
mit einer Asphaltdeckeversehensein ;auchdie Gehsteigewerdenasphal¬
tiert .In Hietzing wird eine Reihe von Strassenzügen umgebaut .DieOnno
Kloppgassewirdeine ' 5MeterbreiteFahrbahnmiteinerAsphaltdecke
aufBetonunterlageerhalten ;hiefürwerdenKostenimBetragevon40. 000
Schilling aufgewendet .In gleicher Weise wird auch die Rupertgasse ,dic

derzeitalsMakadamstrasseausgeführtist ,umgebautwerden;dienotwendi¬
gen Kostenfür diesen Strassenumbaubetragen 50 . 000Schilling .Schliesslic
wird auch die Stadlergasse in der Strecke von der Lainzerstrasse bis zur

St .Veitgasse mit einemKostenaufwandvon100 . 000Schilling umgebaut ;die
Gasse ,die heute zwischen der St .Veitgasse und der Bernbrunngasse eine

Makadamfahrbahnhat undzwischenderBernbrunngasseundderLainzerstras¬
se überhaupt nur als provisorisch hergestellte Zufahrtsstrasse ausgeführt
ist ,wird einheitlich eine ' 5Meter breite in Asphaltbeton aufBetonun¬
terlageausgeführteFahrbahnerhalten .Endlichwirdin FloridsdorfimSied¬
lungsgebietder SiedlungFreihofdie Steigenteschgassein der Streckevon
derAfritschgassebis zuröstlichenRandstrassederSiedlungeinc5Meter
breite ,in Beton ausgeführte Fahrbahn erhalten ;dieser Strassenumbau er¬

fordert Kosten im Betrage von 15 . 000Schilling .Die Pragerstrasse ,die
als Teil der Prager Reichsstrasse in der Verwaltung des Bundes steht ,soll

vonder Bundesstrassenverwaltungheuerumgebautwerden .WährenddemBunde
die Erhaltung der durchlaufend ' 5Meter breiten Fahrbahn obliegt ,hat die
GemeindeWienfür die Erhaltungder Seitenfahrbahnenundfür dieGehsteige
zu sorgen .Auchdie GemeindeWienwird sich also an demStrassonumbaube¬
teiligen und hicfür Kosten im Betrage von rund 120 . 000Schilling aufwenden .

Sitzung der Bezirksvertretung Favoriten .
Morgen ,Freitag ,findet um4 UhrnachmittagseinePlenarsitzung

der Bezirksvertretung Favoriten statt .
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